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Auch das Jahr 2021 stand ganz im Zeichen von Corona. Neben ausfallenden Veranstaltungen war 

wohl die Einführung der Zertifikatspflicht eine der einschneidenderen Massnahmen, mit denen wir 

uns konfrontiert sahen. Auch diese Herausforderungen haben wir gemeistert, nichtsdestotrotz 

freuen wir uns auf Zeiten, in denen die Bibliothek wieder für alle Vereinsmitglieder uneingeschränkt 

zugänglich ist.  

Im Jahr 2022 hat sich der Bibliotheksvorstand zu fünf Sitzungen getroffen. Inzwischen variieren wir 

gekonnt zwischen virtuellen Sitzungen, Treffen in der Bibliothek sowie an der Sägholzstrasse bei 

Zürchers. Mitglieder des Vorstandes waren während des Berichtjahres Alessandra Coricciati in der 

Funktion als Kassierin, Susanne Nissille als Aktuarin, Helga Reinhardt, Martina Steiner, Christoph 

Rüegg und Andrea Zürcher als Präsidentin. 

Die Hauptversammlung 2021 wurde im März schriftlich und ohne Publikum abgehalten, das 

entsprechende Protokoll liegt den Unterlagen bei. 

Ende April haben wir uns wieder dem obligaten Ausmisten und dem Frühlingsputz gewidmet. Damit 

schaffen wir jeweils Platz für die Neuanschaffungen, die wir im Frühling und im Herbst in Buchläden 

vor Ort sowie online gekauft haben. So aktualisiert sich unser Sortiment stetig, und es freut uns, dass 

wir die Bibliothek zeitgemäss präsentieren können.  

Während der Sommerferien haben wir erstmals einen Rehetobler Lesesommer durchgeführt. 

Ungefähr ein Viertel aller Kindergärtler*innen und Primarschüler*innen aus dem Dorf haben sich 

daran beteiligt. Während der Auslosung haben die Kinder einen feinen zNüni genossen und gespannt 

darauf gewartet, zu erfahren, ob sie zu den Gewinner*innen gehören. Während sich die ersten drei 

Kinder über Büchergutscheine freuen konnten, durften sich weitere fünf Leseratten ein Medium für 

die Bibliothek wünschen. Diese Medien sind nun mit Widmung versehen in der Ausleihe und 

erfreuen sich allgemeiner Beliebtheit. Wir bedanken uns bei der Raiffeisenbank Heiden sowie bei der 

Bäckerei Weinburg für die grosszügige Unterstützung.  



Im August haben wir uns in der Abtropfi zu einem gemütlichen Essen getroffen und einen geselligen 

Abend ganz ohne Traktandenliste und Pendenzen genossen. 

Seit dem Schuljahr 20/21 unterstützen wir die Lehrpersonen der ganzen Unterstufe wöchentlich bei 

den Bibliotheksbesuchen mit ihrer Klasse. Es freut uns immer, mit den Kindern über die gelesenen 

Bücher zu plaudern oder sie bei der Auswahl zu beraten.  

Im November fand der Neuzuzüger-Anlass der Gemeinde statt, an dem Helga Reinhardt und Andrea 

Zürcher die Bibliothek repräsentieren durften. Interessant war dabei nicht nur der Kontakt mit den 

neuen Rehetobler*innen, auch der Austausch mit den anderen Vereinen im Dorf war bereichernd. 

Ebenfalls im November fand der Appenzeller Bibliothekstag statt. Martina Steiner hat unsere 

Bibliothek in Heiden vertreten und den Vorstand dann über Neues aus der Appenzeller 

Bibliothekswelt informiert.  

Mit dem Adventsfenster in der Bibliothek haben wir auch dieses Jahr beendet. Viel lauter als die stille 

Eröffnung vom vergangenen Jahr war es allerdings nicht – bedingt durch viele Covid-Fälle bei den 

Kindern im Dorf war es vielen Familien nicht möglich, am Anlass teilzunehmen. 

Auch dieses Jahr bedanke ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bei den Mitgliedern des Vorstandes, 

welche mich dabei unterstützen, die Bibliothek Rehetobel für Sie attraktiv und interessant zu 

gestalten.  

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei Irene und Thomas Harder, die uns mit viel handwerklichem 

Geschick und kreativen Ideen unter die Arme greifen, wenn beispielsweise die graue Kiste durch den 

Wind ist oder ein Christbaum Asyl sucht.  

Speziell bedanken möchte ich mich hier bei Helga Reinhardt, die die Bibliothek nach  

36 „Dienstjahren“ verlässt. Mit ihrer grossen Erfahrung, ihrem Wissen in diversen Genres und ihrem 

wachen Geist hat sie die Bibliothek während all der Jahre bereichert. Gerne hätte ich sie an einer 

ordentlichen Hauptversammlung mit Pauken und Trompeten gebührend verabschiedet. 

Selbstverständlich lassen wir Helga nicht einfach ziehen, der Vorstand kümmert sich um eine kleine, 

aber feine Verabschiedung.  

 

Andrea Zürcher, im Februar 22  

 


